
Benutze die Kamera als Waffe.”
G

er
da
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o „Frauen aus Baden-Württemberg“ ein Projekt von Schülerinnen der  
Hedwig-Dohm-Schule (Stuttgart) mit der Heinrich Böll Stiftung BW.



G
erta Pohorylle (1910 Stuttgart – 1937 Spanien) Fo-

toreporterin. Ihre Jugend verbrachte sie in Stuttgart. 
N

ach Flugblattaktionen gegen die N
azis w

ird sie ver-
haftet. W

ährend ihre Fam
ilie später als Juden von den 

N
azis vernichtet w

ird, flieht sie nach Paris. D
ort w

ird 
der Fotograf Robert Capa ihr Lehrer und G

eliebter. Sie 
nennt sich jetzt G

erda Taro. A
ls 1936 der Spanische 

Bürgerkrieg ausbricht, dokum
entieren beide vor O

rt 
die Käm

pfe. Bei einem
 G

efecht w
ird sie tödlich ver-

w
undet. Ihre Beisetzung in Paris w

ird zur D
em

onstra-
tion von Tausenden gegen den Faschism

us. A
ber als 

Fotografin steht sie im
 Schatten von Capa. Erst 70 Jah-

re nach ihrem
 Tod w

ird ihr eine eigene Ausstellung ge-
w

idm
et. Stuttgart erhält 2008 den „G

erda-Taro-Platz“.
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